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PRODUKTPROFIL

1.1
Biomasse-Verwertung
Das Biomasse-Verwertungssystem bereitet verschiedenste Arten von Tierkot und weiterer Biomasse zu einem hochwertigen Brennstoff auf und macht sie so zur Erzeugung von Strom und Wärmeenergie nutzbar. Der Einsatz dieser Anlage steigert die Profitabilität von Landwirtschaftsbetrieben und reduziert die Kosten für die Brennstoffversorgung und Reststoffverwertung. Die Anlage besteht aus unabhängigen, auch einzeln installierbaren Systemkomponenten: 

· dem Qalovis Separation System zur vollautomatischen Stallentmistung von Schweineställen,

· dem Qalovis Drying System zur Trocknung von biogenen Reststoffen und nachwachsenden Rohstoffen zu einem hochwertigen Brennstoff,

· dem Qalovis Pelletizer zur Pelletierung von biogenen Reststoffen zur effizienten Weiternutzung,

· dem Qalovis Power System mit dem FleXgen Stirlingmotor zur Umwandlung von Biomasse in regenerative Strom- und Wärmeenergie.

1.2
Das Qalovis Separation System 

Das Qalovis Separation System ist eine voll automatisierte Anlage zur Stallentmistung von Schweineställen. Bei der Entwicklung konnte sich Qalovis die über 45-jährige Erfahrung des Schwesterunternehmens in der Geflügelhaltung zunutze machen. Die dort seit Jahren bewährten Kotbänder werden in dieser Anlage zur sofortigen Trennung und zum direkten Abtransport von Kot und Urin aus dem Schweinestall eingesetzt.

1.3
Das Qalovis Drying System

Das Qalovis Drying System ist ein Bandtrockner, der speziell für die Verdunstungstrocknung von Gülle und Gärresten aus Biogasanlagen und weiteren regenerativen Energieträgern entwickelt wurde. Der Energie- und Zeitaufwand, der benötigt wird, um feuchte Biomasse auf einen Trockensubstanzgehalt von über 80 Prozent zu trocknen, lässt sich dabei durch die Nutzung warmer Stallluft oder Prozesswärme, z.B. von einer Biogasanlage, verringern. Biogene Roh- und Reststoffe lassen sich so zur energetischen Weiternutzung aufbereiten, problemlos lagern und transportieren.

1.4
Der Qalovis Pelletizer mit Silo

Der Qalovis Pelletizer optimiert die Weiternutzung biogener Reststoffe. In dem vollautomatisierten, elektrisch gesteuerten Pelletiersystem mit Füllhöhen-Sensor werden bis zu 200 kg anfallende biogene Reststoffe (abhängig von Material und Dichte) pro Stunde zu Pellets mit einem Durchmesser von 6 oder 8 mm gepresst und somit für eine effiziente Weiternutzung aufbereitet. Je nach Ausgangsstoff lassen sich die eingesetzten biogenen Reststoffe langfristig Platz sparend lagern, als wertvoller Dünger verwenden oder zur Energiegewinnung nutzen. So hilft das System, Transportkosten zu reduzieren und schafft wirtschaftliche Kapazitäten. 
1.5
Das Qalovis Power System mit FleXgen Stirlingmotor

Das Qalovis Power System (Vergasungsheißgasgenerator) wandelt aufbereitete biogene Roh- und Reststoffe in ein brennbares Produktgas um, das bereits im Vergasungssystem ohne zwischenzeitliche Abkühlung bei über 1100 °C verbrannt wird. Diese Temperaturen erlauben es, den angeschlossenen FleXgen Stirlingmotor im optimalen Arbeitsbereich zu betreiben. 

Das Qalovis Power System verarbeitet innerhalb einer Stunde ca. 30 kg aufbereiteten Brennstoff. Daraus werden etwa 25-30 kW elektrische und etwa 80 kW thermische Energie erzeugt; die Einspeisung dieser Energie in das öffentliche Stromnetz wird nach EEG-Norm vergütet. Die entstehende Prozesswärme kann zudem als Heizenergie genutzt werden. Insgesamt erzielt das System eine Volumenreduktion der Ursprungsmasse um ca. 85 Prozent, übrig bleiben lediglich etwa 15 Prozent Asche. Die geringe Anlagengröße erlaubt auch den Einsatz auf „mittelständischen“ Betrieben. 

1.6
 Der FleXgen Stirlingmotor 

Der FleXgen Stirlingmotor ist ein Kompaktaggregat zur Erzeugung von Strom-, Wärme- und Kälteenergie – insbesondere geeignet für den Einsatz erneuerbarer Energieträger, aber auch für konventionelle Anwendungen. Die Technologie stellt für die Umwandlung sowohl von unkonventionellen gasförmigen Brennstoffen, wie z.B. Klär- und Deponiegasen in Elektroenergie, als auch für die Umwandlung des Energieinhaltes von heißen Gasströmungen in Elektrizität einen Durchbruch dar. 

Der Stirlingmotor wird durch Wärme angetrieben. Für die Erzeugung dieser Wärme können eine Vielzahl gasförmiger Energieträger eingesetzt werden, wie z.B. Klärgas, Generatorgas, Deponiegas, Holzgas aber auch Erdgas. Weiterhin kann der Wärmeinhalt von Heißluftströmen oder anderen heißen Abgasen verschiedenster Quellen vom Motor genutzt werden. Durch die geringe Emission von Treibhausgasen leistet der FleXgen einen wesentlichen Beitrag zum Klimaschutz.

1.7 
Schweinehaltung

Deckzentrum / Wartestall
Das Deckzentrum ist heute mehr denn je für den wirtschaftlichen Erfolg im Stall verantwortlich. Innovative Klimakonzepte sowie intelligente Aufstallungsformen tragen dazu bei. Dabei wird sehr viel Wert auf die Einzeltierkontrolle gelegt, um ein schnelles Handeln zu ermöglichen und optimale Leistungen zu erreichen. Zusätzlich bietet Qalovis Kastenstände als Korbbucht an. 

Die modernen und übersichtlichen Kastenstände verfügen über eine zweigeteilte Tür, die sich jeweils manuell oder automatisch nach innen und außen öffnen lässt. Der Edelstahltrog ist hoch gelegt um ein optimales Liegeverhalten der Tiere zu gewährleisten. Die Standfüße der Kastenstände sind aus massivem Volleisen. Die ganze Bucht ist feuerverzinkt, um einen hohen Korrosionsschutz und eine lange Lebensdauer sicherzustellen. Im Frontbereich bietet Qalovis spezielle schwenkbare Türen in den Gängen, damit bei der Belegung der Sauen der Eber vor den Tieren fixiert werden kann. So steht einer intensiven Stimulierung der Zuchttiere nichts im Wege.

Abferkelbucht

Der Abferkelbereich stellt an Klima, Bodenbeschaffenheit und den Kastenstand besondere Anforderungen. Die Abferkelbucht von Qalovis ist so konzipiert, dass der Liegebereich der Sau kühl und standfest gestaltet ist. Das Ferkelnest ist hingegen gleichmäßig beheizt, um ein optimales Liegeverhalten der Ferkel zu gewährleisten. Der Boden kann entweder als kunststoffummantelter Streckmetall- oder als Kunststoffboden mit herausnehmbarem Ferkelnest geliefert werden.

Um Ferkelverluste zu verringern, sind die Ferkel vom Liegebereich der Sau getrennt. Bei einer immer größeren lebend geborener Ferkelanzahl sollte ein ausreichend großes Ferkelnest angeboten werden. Unter der Sau wird ein Gussrost oder ein Dreikantstahlrost mit Trittmulden verlegt. Somit ist eine optimale Wärmeabgabe der Sau sichergestellt. Der Kastenstand wird in gerader oder diagonaler Ausführung, mit Standfüßen hinten, Ferkelabweisbügel und integriertem V2A Trog, geliefert.

Ferkelaufzucht

Qalovis bietet eine breite Palette an Aufstallungsbuchten, Böden und Futter- und Tränkesystemen, um den Tieren (Ferkel und Mast) einen optimalen Start zu ermöglichen. Bei der Auswahl der Kunststoffböden und der Aufteilung der Böden (perforierter Flächenanteil, Heizfläche oder Betonspaltenanteil) steht Qalovis seinen Kunden beratend zu Seite. 

Die Qalovis Buchten und Aufstallungen für Ferkel und Mast bestehen aus: V2A Profilen als Beschläge, einer Kunststoffplatte (Höhe 750 mm, Stärke 35 mm) und je nach Höhe der Buchten (Ferkel, Mast) entsprechend verzinkte 1" Rohre DIN 2440. Damit die Tiere jederzeit versorgt sind und ihre optimalen Leistungen bringen können, liefert Qalovis eine große Auswahl an Trocken- bzw. Breiautomaten, Silos, Spiralen und Futterketten.

1.8
Klimatisierung

Für Qalovis gehört zu einer kompletten Planung auch die Beratung der Klimagestaltung. 
Wärmetauscher
Warmwasser als Energieträger wird auf vielen modernen landwirtschaftlichen Betrieben durch die Kombination mit alternativen Energieträgern, wie z.B. dem Biomasse-Verwertungssystem oder Blockheizkraftwerken immer öfter eingesetzt. Je nach Arbeitsstoff und Aggressivität der Raumluft ist die richtige Wahl der Materialkombination eines Wärmetauschers entscheidend für Haltbarkeit, Hygiene und Betriebssicherheit.

Die Wärmetauscher von Qalovis bestehen aus Edelstahlrohren und epoxidharzbeschichteten Aluminium-Lamellen. Das Tragrohrsystem erlaubt dem Lamellenblock, sich ohne Beanspruchung der Rohre auszudehnen. Somit werden Wasserverluste durch Leckagen verhindert und die Lebenszeit des Wärmetauscherblockes wesentlich erhöht. Die durch den großen Lamellenabstand strömungsfreundliche Form sorgt für geringe Verschmutzungen während des Betriebes und eine leichte Reinigung. Gleichzeitig wird ein besserer Wirkungsgrad erzielt, da weniger Staub die Heizelemente „isoliert“.

Qalovis Zuluftverteiler 

Der Qalovis Zuluftverteiler verteilt die Frischluft gleichmäßig im Stall. Auch bei kompakten Stallgebäuden oder in all jenen Fällen, in denen Frischluftzufuhr von

den Seitenwänden nicht möglich ist (z.B. Monoblockställe), bietet der Zuluftverteiler Luftleistungen von ca. 8.500 bis ca. 17.500 m³/h. Der Zuluftverteiler kann sowohl im Unterdrucksystem als auch im Gleichdrucksystem (zusätzlicher Einbau eines Ventilators) eingesetzt werden. Besonders bei großen Öffnungen im Stallgebäude (wie z.B. Auslaufställe) bietet sich Gleichdruck an, da dieses System unempfindlich gegen Undichtigkeit und Windeinflüsse ist. Die gesamte Stallfläche wird ausreichend mit Frischluft versorgt. Zuluftverteiler mit und ohne Umluftventilator sind erhältlich für Rohrsysteme mit den Innendurchmessern 650,730,820 und 920 mm.

Qalovis Rohrsystem

Das Qalovis Rohrsystem bietet für jeden handelsüblichen Ventilator den passenden Kamin. Die Rohre und Formstücke werden aus beständigem, hochwertigem, FCKW-freiem Polyurethan gefertigt. Zusätzlich sind die Rohre mit glasfaserverstärktem Polyester beschichtet. Die dickwandigen Rohre sind sehr stabil, die glatten Oberflächen leicht zu reinigen. Durch die integrierte Dämmung wird die Bildung von Kondenswasser vermieden und die Ventilatorgeräusche werden erheblich reduziert. Die Durchmesser 370, 420, 470, 520, 580, 650, 730, 820, 920 mm entsprechen der Normreihe R20.
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